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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Das ereignisreiche Jahr 2019 neigt 

sich seinem Ende zu, die vorweih-

nachtliche Zeit hat begonnen. 

Es ist daher wieder Zeit, ein wenig 

Rückschau zu halten. 
 

In unserer Gemeinde hat sich 

heuer nicht nur landschaftlich 

durch die „Borkenkäferkatastro-

phe“ in unseren Wäldern viel verändert, sondern vor al-

lem auch auf dem Gebiet der ärztlichen Versorgung. 

Seit 1. Jänner 2019 hat unsere neue Zahnärztin DDr. 

Marlen La Garde ihre Zahnarztordination im inzwischen 

sanierten Ärztehaus in Betrieb. Sie wohnt mit ihrer (jun-

gen) Familie auch in Raabs, was mich sehr freut. 

Mit Ende März 2019 endete eine besondere Ära. Unser 

langjähriger Gemeindearzt OMR Dr. Karlheinz Schmidt 

übergab nach fast 40-jähriger Tätigkeit als praktischer 

Arzt seine Ordination an seinen Nachfolger OA Dr. Kiril 

Kirilov. Letzterer kann nun in mittlerweile sanierten Or-

dinationsräumlichkeiten im Arzthaus arbeiten. Während 

der Sommermonate fand Dr. Kirilov mit seinem Team 

dankenswerterweise im PBZ Raabs „Unterschlupf“, damit 

die Sanierungsarbeiten im Arzthaus möglichst ungehin-

dert erfolgen konnten. 

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei OMR Dr. 

Karlheinz Schmidt für sein unermüdliches Wirken und 

seine visionären Projekte zum Wohle der Gesundheit der 

Bevölkerung herzlichst bedanken. Als Beispiele seien die 

Einführung des Defibrillators und das Projekt „NEF Raabs“ 

angeführt. Als Stützpunktleiter des NEF ist er weiterhin 

tätig, was mich besonders freut. Seitens der Stadtge-

meinde wurde OMR Dr. Schmidt am 17. Mai  2019 im 

Rahmen einer Festsitzung für seine hervorragenden Ver-

dienste mit dem Ehrenring ausgezeichnet. 

Mit 1. Juli 2019 trat in Großau Dr. Kathrin Hofbauer 

die Nachfolge von Dr. Michael Stechauner an, der 

dort fast 30 Jahre als praktischer Arzt tätig war. Auch ihm 

gebührt großer Dank für seine Tätigkeit. 
 

Durch diese drei Neubesetzungen innerhalb eines 

Jahres konnte die ärztliche Versorgung in unserer 

Gemeinde für die Zukunft abgesichert werden, 

was uns alle sehr freut. Gerade wenn man sich die 

Situation in anderen (Land)-Gemeinden ansieht, 

ist diese positive und erfreuliche Entwicklung 

auch alles andere als selbstverständlich.  

Ein großes DANKE ergeht an alle, die dies ermög-

licht haben! 
 

Als größtes Straßenbauprojekt des Jahres konnte kürz-

lich die Ortsdurchfahrt Lindau ihrer Bestimmung über-

geben werden. Das Projekt hat ein Volumen von rund 

€ 250.000,--, wobei € 160.000,-- das Land NÖ und 

€ 90.000,-- die Stadtgemeinde Raabs finanzierte. 
 

Für das Jahr 2019 werden auch wieder ausgezeichnete 

Nächtigungszahlen und gute Besucherzahlen für das 

Thayatal Vitalbad erwartet. Gerade der Radweg „Thaya-

runde“ sorgt für eine großartige Belebung der ganzen 

Region – bis hin zu einem stark bevölkerten Hauptplatz 

mit hohen Umsatzzahlen für die (Tourismus)-Betriebe. 
 

In wenigen Wochen – genau am 26.1.2020 - finden wie-

der Gemeinderatswahlen statt.  
 

Ich darf Sie, geschätzte Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, bei dieser Gelegenheit ersuchen, an die-

sem so wichtigen Wahlgang teilzunehmen. Hin-

weisen möchte ich speziell auf das Wahlrecht für 

die „Zweitwohnsitzer“. Bestimmen Sie über die 

Zukunft Ihrer Heimatgemeinde mit! Details zur 

Gemeinderatswahl finden Sie zeitnahe auf der 

Website www.raabs-thaya.gv.at! 
 

Es konnten in den letzten fünf Jahren – trotz des vom 

Land NÖ verordneten „Sparkurses“ – doch viele Vorhaben 

umgesetzt werden.  
 

Einige Beispiele möchte ich anführen: 
 

• Ortsdurchfahrten Speisendorf, Luden, Unterpertholz, 

Lindau 

• Brückensanierung in Schaditz 

• Fertigstellung des Hochwasserschutzes in Raabs/Thaya 

• Versorgung des gesamten Gemeindegebietes mit dem 

„schnellen“ Internet durch die nöGIG – verbunden mit 

dem Austausch der Ortsbeleuchtung in einigen Ort-

schaften 

• Förderung des Feuerwehrwesens – u. a. Mitfinanzierung 

des Ankaufes eines HLF2 für die FF Weikertschlag und 

eines HLF1 in Rabesreith; Instandhaltung des Rüst-

löschfahrzeuges in Raabs; Finanzierungsbeiträge, u. a. 

zu den FF-Häusern in Oberndorf/Weikertschlag und Ei-

benstein 

• Sanierung der Tennishalle, wobei der ULTC Raika Raabs 

einen sechsstelligen Betrag beisteuerte 

• Baulanderweiterung in Raabs/Thaya (Othmar-Knapp-

Straße) 

• Volksschule Raabs (Fenstersanierung, WC-Erneuerung, 

Adaptierung der Räume für die Nachmittagsbetreuung) 

• In Erhaltungsmaßnahmen für die Güterwege wurden 

rund € 300.000,-- investiert, dazu kommen noch Un-

wetterschäden in Höhe von rund € 225.000,--  
 

Ich möchte die Gelegenheit auch nutzen, um mich bei al-

len Verantwortungsträgern und Partnern – allen voran 

beim Land NÖ unter Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-

Leitner – für die großartige Zusammenarbeit zu bedan-

ken. Ohne diese funktionierende Partnerschaft wären 

viele Projekte nicht möglich gewesen. Mein Dank gilt aber 

auch sämtlichen Gemeinderatsmitgliedern aus allen Frak-

tionen sowie den Gemeindemitarbeiterinnen und -mitar-

beitern, weil bei uns der Gedanke des „Miteinanders“ in 

den wesentlichen Fragen auch wirklich gelebt wird. Das 
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größte Dankeschön geht aber an Sie, liebe Mitbürgerin-

nen und Mitbürger, für das vielfältige Engagement, das 

viele von Ihnen zeigen – sei es in diversen Vereinen, in 

öffentlichen Funktionen, in der Ortsgemeinschaft oder in 

der Nachbarschaft. Gehen wir den Weg weiter mitei-

nander! 

Abschließend möchte ich Ihnen für die restliche Advent-

zeit sowie für die Weihnachtsfeiertage und für das kom-

mende Jahr 2020 alles erdenklich Gute, viel Erfolg, per-

sönliches Wohlergehen und viel Freude mit Ihrer Familie 

bzw. Ihren Lieben wünschen! 

Es grüßt Sie herzlichst 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

(Rudolf Mayer) 

 

 

 

 
 

Dir. OSR Siegfried Müllner verstorben! 

Am 13.9.2019 verstarb der lang-

jährige VS-Direktor von Großau, 

OSR Siegfried Müllner. Er prägte 

mit seiner kompetenten und ein-

fühlsamen Art viele junge Men-

schen aus unserer Gemeinde. OSR 

Müllner engagierte sich aber auch 

außerhalb seines unmittelbaren pä-

dagogischen Tätigkeitsfeldes. So 

war er über viele Jahre hinweg ein emsiger Helfer beim 

Wanderverein, u. a. was die Betreuung diverser Stationen 

beim alljährlichen Wandertag anlangte. Er war ein sehr 

belesener Mensch und betätigte sich auch als Reiseführer, 

vor allem dann, wenn die Fahrt nach Tschechien führte.  

 

Dr. Kurt Bors verstorben 

Dr. Kurt Bors ist kürzlich im 98. Le-

bensjahr verstorben. Er hat seine 

Zeit in der Pension intensiv für die 

Wüstungsforschung genutzt und 

ist vielleicht noch manchen in Erin-

nerung, weil er – auch bei schlech-

tem Wetter – immer draußen im 

Gelände unterwegs war, auf der 

Suche nach Keramikscherben als 

Hinweis zu den verlassenen Ortschaften. Seine Publikati-

onen haben den Blick auf das Mittelalter rund um Raabs 

etwas erhellt. Die Stadtgemeinde Raabs hat Dr. Kurt Bors 

für seine Verdienste mit der Ehrennadel ausgezeichnet.  

Dr. Kurt Bors hat durch seine intensiven Geländebege-

hungen auch die ersten Hinweise auf die Burgsiedlung 

„Sand“ bei Oberpfaffendorf gefunden und so die Basis zur 

späteren Ausgrabung geschaffen. Der archäologische 

Grabungsbericht dazu von Frau Prof. Felgenhauer ist 

heuer im Sommer erschienen. Damit konnte die Ge-

schichte von Raabs neu geschrieben und um mehr als 100 

Jahre zurückverlegt werden. 

 

Alt-Abt Joachim Angerer verstorben 

Der ehemalige Abt des Stiftes Geras, Joachim Angerer, 

ist am 24. November im 86. Lebensjahr im Landesklini-

kum Baden verstorben. 

 
Der 1934 im bayrischen Rottenbuch geborene Angerer 

war von 1986 bis 2004 Abt des Geraser Stifts. In den Prä-

monstratenser-Orden war er 1969 übergetreten, seine 

Priesterweihe hatte er nach Studien der Philosophie und 

Theologie 1960 erhalten. Darüber hinaus war Angerer 

auch als Musiker – er hatte Orgel und Kapellmeisterei stu-

diert – tätig, zudem studierte er Altphilologie. 1963 kam 

er als Pfarrer nach Eibenstein, wo er sehr beliebt und ge-

achtet war. Unter anderem initiierte er den Schrägaufzug 

zur Kirche und den „Bikerengel“ auf der Jubiläumswiese 

in Eibenstein, wo auch alljährlich zu Fronleichnam ein gro-

ßes Motorradtreffen stattfand.  

In seiner Zeit als Abt des Stiftes Geras machte er sich 

besonders um die Gesamtrenovierung und Revitalisie-

rung 1994 verdient. Außerdem wurde in seiner Amtszeit 

das Stift Pernegg saniert und zum Fasten- und Seminar-

zentrum ausgebaut. 

Angerer war unter anderen Träger des Österreichischen 

Ehrenkreuzes für Wissenschaft und Kunst I. Klasse sowie 

des Silbernen Komturkreuz des Ehrenzeichens für Ver-

dienst um das Bundesland Niederösterreich. 2001 wurde 

ihm die Ehrennadel der Stadtgemeinde Raabs verliehen. 

Wir werden den Verstorbenen  
ein ehrendes Andenken bewahren! 

 
Wanderausstellung 

 

„Geschichte ohne 
Grenzen“ –  

„10. Jahrestag der  
NÖ Landesausstellung“ 

 

Bis 10. Jänner 2020 zu den Geschäftszeiten in 

der Waldviertler Sparkasse zu besichtigen! 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 
 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 

 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 
 

In der Sitzung vom 15. Juli 2019 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Darlehensaufnahme für die ABA Raabs BA 26 – Othmar-

Knapp-Straße – Genehmigung des Darlehensvertrages 

• Prüfungsausschuss – Bericht über die angesagte Über-

prüfung der Kassenführung und der laufenden Geba-

rung der Stadtgemeinde Raabs vom 25. Juni 2019 

• Örtliches Raumordnungsprogramm – 36. Änderung in 

den Katastralgemeinden Großau, Lindau, Modsiedl, 

Liebnitz, Raabs, Weikertschlag, Rabesreith, Pommers-

dorf und Unterpfaffendorf 

• Erneuerung der Ortsbeleuchtung in neun Katastralge-

meinden im Zuge des Breitbandausbaues im Jahr 2019 

– Auftragsvergabe nach Ausschreibung 

• Vermessung eines Teilstückes der Wegparzelle 803, EZ 

191, KG 21036 Pommersdorf 

• Widmungen und Entwidmungen anlässlich der Vermes-

sung eines Teilstückes der Parzelle 803, EZ 191 in der 

KG 21036 Pommersdorf 

• Darlehensaufnahme für den Straßenbau OD Lindau und 

Erneuerung der Ortsbeleuchtung im Zuge des Breit-

bandausbaues in neun Katastralgemeinden – Genehmi-

gung des Darlehensvertrages 

• Baulandvertrag Dir. Roland Wagner und DI Sophia 

Gerstorfer – Stadtgemeinde Raabs, und zwar für das 

Teilstück der Parzelle 86 der KG Lindau, welche als Bau-

land-Agrargebiet gewidmet werden soll 

• Darlehensaufnahme für Ausfinanzierung Hochwasser-

schutz Raabs – Genehmigung Darlehensvertrag 

• Darlehensaufnahme für Sanierung Arzthaus Raabs – 

Ausfinanzierung – Genehmigung Darlehensvertrag 

• Darlehensaufnahme für die WVA Raabs BA 13 – Oth-

mar-Knapp-Straße – Genehmigung Darlehensvertrag 
 

In der Sitzung vom 09. September 2019 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Unwetterschäden auf öffentlichen Gemeindewegen am 

11. Mai 2019 – Schätzungsgutachten der Abteilung ST8 

des Amtes der NÖ Landesregierung vom 7. August 2019 

• Verlustabdeckung für die Wellnessoase Thayatal-Raabs 

GmbH für 2019 und 2020 

• Teilrückzahlung Darlehen 

• Wegeerhaltungsprogramm – Zusatz für 2019 

• Union SV Raiffeisen Raabs – Ansuchen um Förderung in 

Form von Personalbeistellung nach Vorlage von diver-

sen Aufwendungs- bzw. Investitionsnachweisen 

 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

Künftig werden alle Wasseruntersuchungsbefunde 

der Wasserversorgungsanlagen der Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya unter www.raabs-thaya.gv.at � Bür-

gerservice � Trinkwasseruntersuchungen veröffentlicht.  
 

Winterdienst 

§ 93 StVO 1960: „(1) Die Eigentü-

mer von Liegenschaften in Ortsgebie-

ten, ausgenommen die Eigentümer 

von unverbauten land- und forstwirt-

schaftlich genutzten Liegenschaften, 

haben dafür zu sorgen, dass die ent-

lang der Liegenschaft in einer Entfer-

nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentli-

chen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-

schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 

entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 

22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 

sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-

steig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 

in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Geh-

steige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m 

breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür 

zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von 

den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 

Verkaufshütten entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grund-

stücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde 

erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vor-

haben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffent-

lichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 

Gründen vorkommen, dass die Stadtgemeinde Raabs Flä-

chen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrai-

ner/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genann-

ten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 

Räumung und Streuung verpflichtet sind.  

Die Stadtgemeinde Raabs weist ausdrücklich darauf hin, 

dass es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Ar-

beitsleistung der Stadtgemeinde Raabs handelt, aus der 

kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;  

die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 

zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-

gemäße Durchführung der Arbeiten beim verpflichteten 

Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 

Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 
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Die Stadtgemeinde Raabs ersucht um Kenntnisnahme 

und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der 

kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwor-

tungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder 

eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, 

Gehwege und öffentlichen Straßen möglich ist. 
 

Verkauf Meierhof (linker Gebäudetrakt) 

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya bietet den linken 

Gebäudetrakt des Meierhofes (Garagentrakt im Erdge-

schoss und Nebenräume im Obergeschoss) in 3820 Raabs 

an der Thaya, Schlossstraße 4 und 6 zum Verkauf an. 

Interessenten mögen sich bis längstens 31. Jänner 

2020 am Gemeindeamt Raabs an der Thaya unter der 

Telefonnummer 02846/365-19 melden. 
 

Heizkostenzuschuss NÖ 2019/2020 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 

NiederösterreicherInnen einen einmaligen Heizkostenzu-

schuss für die Heizperiode 2019/2020 in der Höhe von 

€ 135,00 zu gewähren.  
 

Antragsstellung bis 30. März 2020 in der 

Hauptwohnsitzgemeinde! 

Einkommensgrenzen 2019: 

Alleinstehend: € 933,06/ 1.087,96* 

Erhöhung f. jedes Kind: € 143,97/    167,84* 

Erhöhung f. jeden weiteren  

Erwachsenen: 
€ 465,92/    543,23* 

* Der zweite Betrag ist die Grenze bei BezieherInnen von 

Leistungen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz  

oder von Kinderbetreuungsgeld etc.  

Tel. Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie 

beim Bürgerservice-Telefon unter 02742/9005-9005. 
 

De-minimis-Förderungen für 2019 

Die Ansuchen um die De-minimis-Förderung für das Jahr 

2019 können wieder ab Jänner 2020 bei der Stadtge-

meinde Raabs eingereicht werden. Wir ersuchen Sie, alle 

nötigen Unterlagen mitzubringen.  

Infos unter guenther.franz@raabs-thaya.gv.at 

oder unter 02846/365-19 (Günther FRANZ). 

Auszahlung Jagdpacht für 2020 

Die Jagdpacht für das Jahr 2020 wird in der Zeit vom 

08. Jänner bis 08. Juli 2020 für die Ortschaften Eiben-

stein, Großau, Liebnitz, Luden, Primmersdorf, Raabs-Koll-

mitzdörfl, Rabesreith und Reith am Gemeindeamt Raabs 

ausbezahlt. 

In den restlichen Ortschaften wird die Auszahlung durch 

den jeweiligen Jagdausschussobmann durchgeführt. 

Die Namen der Jagdausschussobmänner sowie die Aus-

zahlungsfrist werden ab Mitte Dezember 2019 an der 

Amtstafel der Stadtgemeinde Raabs kundgemacht. 

 

Müll-Abfuhrkalender 2020 

Dieser Ausgabe liegt der Abfuhrkalender 2020 bei. 

Weitere gedruckte Exemplare liegen bei der Gemeinde 

auf und können dort gerne abgeholt werden bzw. ist der 

Kalender auch unter www.raabs-thaya.gv.at einsehbar. 

 

Altstoffsammelzentrum 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass in allen Altstoff-

sammelzentren des Bezirkes (somit auch im ASZ 

Raabs) im Rahmen der Öffnungszeiten Christbäume 

(ohne Schmuck und Lametta usw.) GRATIS übernom-

men werden. 
 

Öffnungszeiten ASZ Raabs:  

Jeden Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr und von 

12:30 bis 14:30 Uhr sowie jeden 3. Samstag im Mo-

nat von 08:30 bis 11:30 Uhr. 

Der letzte Öffnungstermin des Altstoffsammelzentrums in 

Raabs im alten Jahr ist am Do, 19.12.2019 und der erste 

Termin im neuen Jahr ist am Do, 02.01.2020. 

 

Rücksichtnahme auf öffentlichen Wegen 

In letzter Zeit sind am Gemeindeamt vermehrt 

Meldungen eingelangt, dass bei Feldarbeiten durch 

landwirtschaftliche Gerätschaften bis zu den öffentlichen 

Wegen gearbeitet wird und daher die Wege teils stark in 

Mitleidenschaft gezogen werden. Bitte um künftige 

Beachtung eines ausreichenden Abstandes zu 

öffentlichen Wegen! 
 
 
 
 
 
 

 

 16.00:  Punsch im Lindenhof 

 17.00:  1. Konzert (ausverkauft) 

 19.30:  2. KONZERT im 

 Schüttkasten (Zusatztermin) 
 

Vorverkauf: 
Monika Tauber 

Hauptplatz 6, 3820 Raabs, 

02846/693 
Mo-Fr: 06.00 -12:00 & 14:00-

18:00, Sa: 06:00-12:30 

 

 

ONLINE- VORVERKAUF: 

www.szenewaldviertel.at 
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Ankündigungen 
 
 

Wirbelsäulengymnastik 

Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antiosteoporose 

und Wirbelsäulentraining 

Beginn:  11.02.2020, jeweils dienstags um 19:30 Uhr 

Kursort: Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 

Dauer: 10 Abende (höchstens 25 Teilnehmer!) 

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und – falls vorhan-

den – Turnmatte mitbringen!  

Anmeldungen unter Tel. 02846/365-10 oder  

gemeinde@raabs-thaya.gv.at notwendig! 
 

31. Fischerkurs am 21.03.2020 in Raabs 

Am Samstag, den 21.03.2020, findet im JUFA Hotel 

Waldviertel in Raabs der 31. Fischereigrundkurs statt. 

Mit diesem erwerben Sie die Amtliche Fischerkarte für 

NÖ, mit der Sie Fischereilizenzen in ganz NÖ erwerben 

können.  

Infos u. Anmeldeformulare (Anmeldeschluss: 01.02.):  

Fischereirevierverband II, DI Stefan Winna: 

fisch2@noe-lfv.at oder Tel.: 0664/16 62 818 

(aus Datenschutzgründen kann die Anmeldung nicht 

mehr über die Stadtgemeinde Raabs erfolgen)  
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Berichte 
 

Raabs an der Thaya erhält Auszeichnung! 

Als eine von 153 Gemeinden in Niederösterreich beheizt 

Raabs sämtliche Gemeindegebäude ohne Öl und wurde 

dafür von LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf als 

Klimaschutzvorreiter ausgezeichnet. „Auf diese Aus-

zeichnung sind wir besonders stolz, zeigt sie doch die 

Vorreiterrolle unserer Gemeinde in Sachen Klimaschutz! 

Wir hoffen als gutes Beispiel für unsere Gemeindebür-

gerinnen und Gemeindebürger voran zu gehen, sodass 

auch das gesamte Gemeindegebiet ölfrei wird! Wir laden 

Sie ein, greifen Sie auf die Vor-Ort Beratung der Ener-

gieberatung NÖ zurück und nutzen Sie die attraktiven 

Förderungen von Bund und Land beim Umstieg von fos-

silen Brennstoffen auf erneuerbare Energien.“ – so Bgm. 

Mag. Rudolf Mayer und Vbgm. LKR Franz Fischer. 

 
 

Dorfjugend Oberndorf-Raabs spendet  
für Raabser Kindergärten 

Als Vertreter der Dorfju-

gend Oberndorf-Raabs 

übergaben am 6. Sep-

tember 2019 Marko 

Deim und Tobias Hum-

mel jeweils EUR 500,-- 

an die beiden Raabser 

Kindergärten Kollmitz-

steig und Puchheim-

straße.  

Mit den Erlösen aus der 

jährlich stattfindenden 

"Plan B-Party" werden 

immer wieder gemein-

nützige Institutionen unterstützt.  
 

Waldviertel Pur 2019 

Auch heuer war die Stadtgemeinde Raabs wieder mit 

einem Stand – gemeinsam mit dem Hotel Thaya – bei 

der traditionellen Messe „Waldviertel Pur“ am Wiener 

Rathausplatz vertreten. Zum ersten Mal fand die Veran-

staltung im September statt. Von 11. bis 13. September 

2019 konnten sich zahlreiche Besucher über Raabs an 

der Thaya informieren. 

 
 

Musterung der Rekruten 

Die Stadtgemeinde Raabs organisierte auch 2019 wie-

der die Fahrt der Rekruten der Gemeinde Raabs zur 

Musterung in St. Pölten. Am 14. Oktober 2019 wurden 

die Burschen bereits in den frühen Morgenstunden 

durch das Busunternehmen Rieder „Waldviertel Reisen“ 

abgeholt, damit sie rechtzeitig um 07:00 Uhr in der Ka-

serne waren. Am 15. Oktober 2019 ging die Fahrt wie-

der retour. Am frühen Nachmittag kam der Bus nach 

Raabs, wo Vbgm. LKR Franz Fischer zum Mittagessen in 

den Raabser Stadtkrug einlud. 

 
 

LR Mag. Teschl-Hofmeister im PBZ Raabs 

Am 18. Oktober 2019 besuchte LR Mag. Christiane Te-

schl-Hofmeister das Pflege- und Betreuungszentrum in 

Raabs. Sie wurde u. a. von Direktorin Brigitte Grüns-

teidl, BA, MA, BH HR Mag. Günter Stöger und Bgm. Dir. 

OStR Mag. Rudolf Mayer begrüßt.  
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Im Rahmen eines „Festes im herbstlichen Stil“ wurden 

aktuelle Entwicklungen und Zukunftsvisionen bespro-

chen. So berichtete OA Dr. Kiril Kirilov über sein fast 

dreimonatiges „Gastspiel“ im PBZ. Er ordinierte nämlich 

während der Umbauphase seiner Ordination im PBZ, 

was von allen Beteiligten sehr positiv gesehen wird.  

Emma Theuerer, Leiterin der Pflege und Betreuung, 

stellte das geplante neue Raum- und Funktionspro-

gramm vor. Der Leiter der Gruppe „Gesundheit und So-

ziales“ im Amt der NÖ Landesregierung, Dr. Otto Huber, 

erläuterte in seinem Statement seinen Standpunkt und 

dankte – ebenso wie die Landesrätin – für die gesetzten 

Initiativen. Umrahmt wurde der Festakt von Kindern der 

VS Raabs, die Moderation lag in den Händen von Lukas 

Marek. Als Ausklang gab es dann ein „ländliches Buffet“ 

mit Köstlichkeiten aus der Region. 

 

Gedenkfeier für die Gefallenen  
beider Weltkriege 

Am 1. November 

2019 fand nach der 

Hl. Messe vor dem 

Kriegerdenkmal die 

traditionelle Gedenk-

feier mit Kranznie-

derlegung für die 

Gefallenen beider 

Weltkriege statt. 

Danke dem Herrn 

Pfarrer, den Feuer-

wehren des Pfarrge-

bietes, dem Chor und der Stadtkapelle für den würdigen 

Rahmen! Die Rede des Bürgermeisters finden Sie unter 

www.raabs-thaya.gv.at.  

 

StR Czudly wurde 60 

Kürzlich feierte StR Karl Czudly (SPÖ) seinen 60. Ge-

burtstag. Er gehört dem Gemeinderat seit 25.4.2000 an 

und übt seit der Gemeinderatswahl im Jahr 2015 das 

Amt eines Stadtrates aus. Er ist Vorsitzender des Sport-

ausschusses, bringt sich aber auch in allen anderen 

kommunalpolitischen Belangen sehr konstruktiv ein. So 

ist er auch oft bei Bauverhandlungen als Leiter tätig 

bzw. vertritt er auch bei diversen Baubesprechungen, 

u. a. den Breitband-Ausbau betreffend, die Gemeind-

einteressen. Aufgrund seines runden Geburtstages 

überreichten Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer (ÖVP) 

und Vbgm. LKR Franz Fischer (ÖVP) an StR Karl Czudly 

das Stadtwappen von Raabs in Form des großen Wachs-

siegels im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung am 

04. November 2019. Sie wünschten ihm alles Gute, wei-

ter viel Tatkraft und betonten den Wunsch auf weitere 

parteiübergreifende Zusammenarbeit im Interesse der 

Stadtgemeinde. 

 

Klimabündnis Niederösterreich 

Die Stadtgemeinde Raabs – vertreten durch Vbgm. LKR 

Franz Fischer – wurde bei der Jubiläumsveranstaltung 

„Klimabündnis Niederösterreich“ am 6. November 2019 

in Baden für ihre 10-jährige Mitgliedschaft durch LH-

Stv. Stephan Pernkopf ausgezeichnet. Die Veranstal-

tung stand unter dem Motto „gemeinden.gestalten.zu-

kunft“. Einen Blick in die Zukunft und einen Faktencheck 

rund um die Klimakrise lieferte in spannenden Worten 

der ORF-Wettermoderator Marcus Wadsak. Aufgrund 

vieler Aktivitäten in Bezug auf Klimaschutz ist die Ge-

meinde Raabs sicherlich Vorbild auf diesem Gebiet, viele 

Projekte wurden schon realisiert. 

 
 

Aktion „Schutzengel“ 2019 

Am 07.11.2019 besuchte Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf 

Mayer im Rahmen der Aktion „Schutzengel“ die drei Kin-

dergärten und die Volksschule in Raabs. Um mehr Si-

cherheit für die Schul- und Kindergartenkinder zu ge-

währleisten, wird diese Initiative von Landeshauptfrau 

Mag. Johanna Mikl-Leitner unterstützt. Dieses Jahr be-

kam jedes Kind ein „Klack-Armband“. 

Fotos finden Sie unter www.raabs-thaya.gv.at. 

 

20 Jahre Raabs–Jemnice 

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der Städtepartner-

schaft Raabs-Jemnice fand am 10. November 2019 im 

Kulturhaus Jemnice ein Festkonzert statt. Gestaltet 

wurde diese Veranstaltung von der Musikschule Thaya-

tal und dem Lehrerinnenchor Jemnice. Im Anschluss lud 

die Stadt Jemnice zu einem Buffet und man konnte im 

gemütlichen Rahmen Kontakte knüpfen für weitere ge-

meinsame Aktivitäten. 
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Übergabe Buswartehaus in Großau 

Am 15. November 2019 fand in Großau die Übergabe 

eines Buswartehauses beim Kindergarten statt. Dieses 

wurde im Rahmen des heurigen Waldfestes in Raabs 

von der Fa. Holzbau LONGIN angefertigt. Da die Orts-

gemeinschaft Großau – neben vielen anderen Vereinen 

und Helfern – tatkräftig beim Waldfest mitwirkte, wurde 

das Buswartehaus an diese Ortschaft gespendet – es 

hat immerhin einen Wert von ca. 3.500,- Euro.  

Der Bauhof der Stadtgemeinde Raabs errichtete das 

Fundament und auch viele fleißige Hände der Dorfbe-

völkerung von Großau trugen zum positiven Gelingen 

dieses gemeinsamen Projektes bei. Abschließend gab es 

ein gemütliches Beisammensein bei Glühwein, Tee und 

Kuchen. 

 
 

Herbstkonzert der Jugendkapelle Raabs 

Jubiläen, Jubiläen, Jubiläen – das war das Motto des 13. 

Herbstkonzerts der Jugendkapelle Raabs am 

16.11.2019. Die Jugendkapelle selbst ist heuer 40 Jahre 

alt, aber auch so manche Ehrengäste und die Songs be-

ziehungsweise ihre Komponisten, die fürs Programm 

gewählt wurden, feiern dieses Jahr Jubiläen. Johann 

Pausackerl komponierte für den feierlichen Anlass das 

Stück „Next Generation“, das die Veränderungen der 

Kapelle und der Musik in den letzten 40 Jahren zeigen 

sollte. Zur Musik wurden erstmals passende Impressio-

nen auf einer Videowall gezeigt – zu „Next Generation“ 

sogar Bilder der Kapellenmitglieder seit dem Grün-

dungsjahr. Dem Gründungsvater der Kapelle, Franz 

Xaver Weigerstorfer, durfte die Kapelle zu seinem 85. 

Geburtstag gratulieren. Dem ehemaligen Kapellmeister 

Gerhard Nothmüller wurde für seine langjährige Tätig-

keit und ständige Unterstützung in der Kapelle gedankt. 

Es war ein sehr gut besuchtes und gelungenes Konzert. 

 
 

Fertigstellung Ortsdurchfahrt Lindau 

Bundesrat Bgm. Ing. Eduard Köck nahm am 28. Novem-

ber 2019 in Vertretung von Landeshauptfrau Mag. Jo-

hanna Mikl-Leitner die Fertigstellung der Bauarbeiten 

für die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt von Lindau im 

Zuge der Landesstraßen L 8053 und L 8054 vor. 

Die Arbeiten wurden mit Genehmigung von LH Mag. Jo-

hanna Mikl-Leitner und LR DI Ludwig Schleritzko von 

der Straßenmeisterei Raabs mit Baufirmen durchge-

führt. 

Die Straßenbauarbeiten und die Tieferlegung der Ein-

bauten wurden von Anfang April bis Mitte November 

2019 ausgeführt. Die Gesamtbaukosten belaufen sich 

auf rund € 250.000,-, wobei rund € 160.000,- auf das 

Land NÖ und rund € 90.000,- auf die Stadtgemeinde 

Raabs an der Thaya entfallen. 
 

Der NÖ Straßendienst und die Stadtgemeinde 

Raabs bedanken sich bei den Anrainern und den 

Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis während 

der Bauarbeiten. 

 
 

Eröffnung der Wanderausstellung  
„Geschichte ohne Grenzen“ 

Am 2. Dezember 2019 fand in den Geschäftsräumlich-

keiten der Raabser Filiale der Waldviertler Sparkasse 

Bank AG die Eröffnung der Wanderausstellung „Ge-

schichte ohne Grenzen“ zur Erinnerung an die Landes-

ausstellung 2009 statt. Filialleiterin Waltraut Schwing 
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konnte neben zahlreichen Besucherinnen und Besu-

chern u. a. den Telčer Bürgermeister Mgr. Roman Fabeš 

und den Raabser Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer be-

grüßen. Die Ausstellung wurde über ein Interreg-Projekt 

finanziert und war im August in Telč erstmals zu sehen. 

Danach kamen die Exponate nach Waidhofen/Thaya 

(Partnerstadt von Telč). In Raabs wird die Schau noch 

bis 10. Jänner 2020 zu sehen sein, ehe sie dann nach 

Horn übersiedelt. 

 
Die Ausstellung stellt in gelungenen Fotos und kurzen 

informativen Texten die wesentlichen Sehenswürdigkei-

ten und die wichtigsten Kulturdenkmäler der vier Städte 

Telč, Horn, Raabs/Thaya und Waidhofen/Thaya vor. 

Die beiden Bürgermeister betonten in ihren Grußworten 

die Bedeutung der grenzüberschreitenden Zusammen-

arbeit und hielten einen kurzen Rückblick auf die sehr 

erfolgreiche gemeinsame Landessausstellung vor 10 

Jahren. Bgm. Mayer betonte die Wichtigkeit, dass weiter 

intensiver Kontakt gepflegt wird und führte als positives 

Beispiel die seit 2009 jährlich stattfindende „Junge Uni 

Waldviertel-Vysočina“ an. Bgm. Fabeš brachte seine 

Hoffnung zum Ausdruck, dass es auch in Zukunft wieder 

gemeinsame Projekte geben möge – vor allem auf kul-

turellem Gebiet. Bei einem Glas Wein wurden dann im 

gemütlichen Teil noch diverse Erinnerungen an die Lan-

desausstellung 2009 ausgetauscht und Pläne für die Zu-

kunft andiskutiert. 

 

Lesung von und mit Dr. Markus Hirsch 

Zahlreiche Besucher nah-

men an der Lesung von 

Dr. Markus Hirsch am 

18.10.2019 im Saal zur 

Linde teil.  

Er präsentierte sein ers-

tes Buch, einen Roman 

mit dem Titel „Der Ex-

Mensch“, der zur Gänze 

in Raabs entstanden ist.  

 

In der Buchhandlung 

Angelina Nigischer ist 

das Buch, auch mit 

Signatur, erhältlich.  

Verein „WIR für Raabs“ spendet  
für Raabser Kindergärten 

Der Verein „WIR für Raabs“ freut sich, die Kinder der 

Kindergärten und deren Eltern mit einer Spende von 

€ 250,- pro Standort zu unterstützen, um diverse Turn-

geräte, Matten oder Ähnliches anschaffen zu können.  

 
 

Kinderturnen 

Die Kinderturnstunden, welche zum dritten Mal vom 

Verein „WIR für Raabs“ initiiert wurden, machten den 

mitwirkenden Kindern wieder großen Spaß.  

Birgit Wessely und Lisa Ullrich überlegten sich in 10 

Einheiten abwechslungsreiche Parcours und Spiele im 

Turnsaal der Raabser Volksschule, welche die Kinder 

mit Begeisterung ausprobierten und somit Geschick-

lichkeit, Koordination und Konzentration trainierten. 
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Vereine, Institutionen, etc. 
 

Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Am 7. November 2019 fand die Neuwahl 

der Funktionäre unserer Gemeindegruppe 

Raabs an der Thaya statt. Bei der Wahl war 

auch der Landesobmann Präsident Herbert 

Nowohradsky und der Bez.-Obmann RgR 

Ing. Diether Schiefer anwesend. Als Obfrau wurde ÖkR 

Luise Strobl bestätigt, als ihre Stellvertreter wurden 

Mag. Erich Kerschbaumer und Erich Haidl gewählt. 

 
Programm 2020 

Mi., 08.01.: Handy- u. Tabletkurs von A1 

Do., 16.01.: Stammtisch Test-Fuchs, Gr. Siegharts 

So., 09.01.: Holiday on Ice SHOWTIME 

Fr., 20.03.: Stammtisch RLH Waidhofen/Th. 

14.-21.04.: Landesreise nach Malta 

Fr., 29.04.: Znaim 

Do., 28.05.: Niedersulz Museumsdorf 

Mi., 10.06.: Stammtisch Moser Reisen, Rabesreith 

Sa., 08.08.: Felsenbühne Staatz 

Do., 03.09.: Wallfahrt Melk 

So., 17.09.: Schloss Hof 

Sa., 17.10.: Kabarett Simpl 
 

Der Seniorenbund Raabs hat derzeit 325 Mitglieder. 

Wenn Sie Interesse an geselligen Veranstaltungen und 

geführten Reisen haben, sind Sie bei uns gerne gesehen. 

Jedes Mitglied ist eine Bereicherung für den 

Seniorenbund. Anmeldung bei Luise Strobl. 

Gesegnete Weihnachten, Glück und vor allem  

Gesundheit für  2 0 2 0  wünscht 

das Team des Seniorenbundes Raabs 

ÖkR Luise Strobl Obfrau 

3823 Unterpertholz 20, Tel.: 0664 350 28 70 

E-Mail: luise@schafzucht-strobl.at 

 

ULTC Raika Raabs 

Meistertitel beim ULTC Raika Raabs: Im ULTC Raika 

Raabs bahnte sich in der diesjährigen Saison 2019 eine 

kleine Sensation an, die sich auch im positiven Sinne be-

wahrheitete: Die U13 Mannschaft mit Bernhard Haidl, Mo-

ritz Kaufmann und Matteo Schön kürte sich zum Meister. 

Die 3. Damenmannschaft konnte ebenfalls den Meisterti-

tel nach Raabs holen, auch die 2. Damenmannschaft 

schaffte den 

Gruppensieg und 

krönte sich somit 

zum Meister. Die 

1. Damenmann-

schaft darf sich 

ebenfalls „Meis-

ter“ nennen und 

schaffte den 

grandiosen Auf-

stieg in die Lan-

desliga A. Doch 

auch die Herren, bei denen die Meisterschaft noch in vol-

lem Gange ist, sind vorne dabei und am besten Wege, 

sich den Meistertitel zu holen. Um diese großartigen Leis-

tungen entsprechend zu würdigen, wurde allen Meister-

mannschaften beim Tennisheurigen des ULTC ein speziell 

beschriftetes T–Shirt überreicht. An dieser Stelle auch 

noch einmal herzlichen Dank an den Hauptsponsor Raiff-

eisenbank Thayatal Mitte, der uns unterstützte. 

Am 14.3.2020 findet die "Kutsch´n Party" des 

ULTC Raika Raabs statt, zu der der Club alle sehr 

herzlich einlädt. Weitere Informationen folgen. 

 

Musikschule Thayatal 

Generalversammlung 

Die Generalversammlung 

der Musikschule Thayatal 

fand am 07. Oktober 2019 

im Sitzungssaal der 

Marktgemeinde Ludweis-Aigen statt. Bgm. Dir. OStR. 

Mag. Rudolf Mayer begrüßte in seiner Funktion als Ob-

mann der Musikschule alle anwesenden Funktionäre der 

sechs Mitgliedsgemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Ge-

ras, Japons, Langau, Ludweis-Aigen und Raabs an der 

Thaya und stellte die Beschlussfähigkeit fest. In seinem 

Bericht bedankte er sich bei Musikschulleiter Michael 

Treadaway für dessen Engagement, bei den Lehrkräften 

für ihre hervorragende Arbeit und bei den Funktionären 

für die gute Zusammenarbeit. Das sehr erfolgreiche Mu-

sikschuljahr 2018/2019 war von zahlreichen tollen Ergeb-

nissen bei diversen Wettbewerben geprägt. Nächster Ta-

gesordnungspunkt war die Unterzeichnung der Änderun-

gen von Dienstverträgen der Musikschullehrer. Beinahe 

alle Wartelistenschüler konnten mit Schulbeginn in die 

Musikschule aufgenommen werden. Im nächsten Tages-

ordnungspunkt wurde der Ankauf von neuen Klavierbän-

ken bzw. -stockerln für die Standorte Langau, Drosendorf 

und Raabs beschlossen. Anschließend erfolgte der Bericht 

des Musikschulleiters. In einer Rückschau hielt der MSL 

die wichtigsten Veranstaltungen der Musikschule fest. Bei 

der Präsentation des Veranstaltungskalenders für das 

Wintersemester 2019 verwies der Musikschulleiter auf 

künftige Veranstaltungen. Derzeit besuchen 73 Kinder in 
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den Kindergärten der sechs Mitgliedsgemeinden den Un-

terricht für Musikalische Früherziehung, der Nachwuchs 

scheint momentan gesichert. Nähere Infos zur Versamm-

lung unter www.raabs-thaya.gv.at.  

 
 

Fotos bzw. Berichte der einzelnen Klassenabende 

finden Sie aufgrund der Vielfalt unter 

www.raabs-thaya.gv.at.  

 

USV RAIFFEISEN Raabs/Thaya 

In der Gebietsliga immer vorne 

dabei 

Nach einem eher schwierigen Saison-

beginn war die Mannschaft von Spiel zu 

Spiel immer erfolgreicher. Ab der fünf-

ten Runde kamen wir so richtig auf Touren, konnten vier 

Spiele en suite (Gars, SC Hartl Haus Echsenbach, Langen-

lois, Röschitz) gewinnen und kletterten dadurch in der Ta-

belle weit nach oben. 

Im Waldviertel-Derby gegen Gmünd kam es zu einem ge-

rechten, torlosen Unentschieden, ebenso gab es gegen 

Kottes keinen Sieger. Gegen Großweikersdorf feierten wir 

einen 3:1 Heimerfolg. Unser Sieg wurde dann am Abend 

beim traditionellen und gut besuchten „Ripperlessen“ im 

Feuerwehrhaus ausgiebig gefeiert.  

Die erfolgreiche Serie ist dann leider auswärts in Groß 

Gerungs zu Ende gegangen und der USV kassierte Sekun-

den vor dem Abpfiff das schmerzliche 2:3. Gegen eine 

starke Gföhler-Mannschaft gewannen wir das letzte 

Heimspiel in der Herbstsaison mit 3:2. Dieses Mal war das 

Glück auf unserer Seite und in der 89. Spielminute konn-

ten wir den Siegestreffer erzielen.  

Beachtlich ist, dass wir bei den letzten 46 Heimspielen nur 

dreimal als Verlierer den Platz verlassen haben – das ist 

eine eindrucksvolle Bilanz, Gratulation an die Mannschaft 

und danke an die vereinseigenen Leistungsträger in der 

Mannschaft. Der USV Raiffeisen Raabs hat in der Herbst-

saison 2019 mit 24 Gesamtpunkten den ausgezeichneten 

dritten Tabellenplatz erreicht. Die Spieler genießen nun 

die fußballfreie Zeit und wir wollen die Gelegenheit nut-

zen, uns bei allen zu bedanken, die zu dieser bis jetzt 

erfolgreichen Saison beigetragen haben. 

Die Reservemannschaft muss situationsbedingt starke 

Form- und Personalschwankungen verkraften und hält 

sich gut. Der Verein ist gefordert, im Frühjahr die Situa-

tion etwas zu stabilisieren.  

Die Nachwuchsspieler des USV haben sich im Herbst tap-

fer gegenüber der starken Konkurrenz geschlagen und 

können somit die verdiente Winterpause antreten. Die Ju-

gendleitung möchte sich auf diesem Weg bei den Betreu-

ern für die vielen freiwilligen Stunden bedanken. Ein wei-

terer Dank gilt auch den Eltern, die die Kinder immer zu 

den Trainings und Matches bringen. Am 21.12.2019 fin-

det die traditionelle Weihnachtsfeier der Jugend im Gast-

haus Zwickl statt, welche durch die Unterstützung der 

Hundertschaft ermöglicht wird. 
 

Weihnachtsfeier am 21.12.2019 um 19:30: Wir laden 

alle Mitglieder des USV Raabs sowie alle Hundertschafts-

mitglieder (jeweils mit Begleitung), alle Helfer (in der 

Kantine, Ball, Heuriger, Ripperlessen,…) und die Eltern 

der Jugendspieler ins GH Stadtkrug ein. 
 

Weihnachts-Punsch am 25.12.2019 ab 19:00: Wir 

laden zum gemütlichen Beisammensein am Sportpatz 

ein. 
 

X-Mas Party am 25.12.2019 ab 21:00: Wir laden alle 

Jugendlichen und Junggebliebenen in die Party-Location 

am Sportlatz ein 
 

Ball des USV Raiffeisen Raabs am 

25.01.2020, 20:00 Uhr, Hotel Thaya 

Wir dürfen Sie zu unserem Ball im Hotel 

Thaya wieder recht herzlich einladen. Be-

grüßungstrank, Eröffnung, Tombola, Mit-

ternachtsüberraschung, Sportlerdisco,… 

Jugendliche erhalten wieder eine Begünstigung. 
 

Der USV Raiffeisen Raabs wünscht ein paar ruhige 

Tage, ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gu-

tes, gesundes und sportliches neues Jahr 2020! 
 

Obmann Ing. Martin Nagl 

 

Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Punschstand des Jugendvereins 

am 21.12.2019 

Der Jugendverein veranstaltet die-

ses Jahr einen Punschstand, ab 7:30 werden die Besu-

cher am Hauptplatz bewirtet. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
 

Aktivitäten in naher Zukunft: 

� Ordentliche Generalversammlung (Termin wird noch 

bekannt gegeben) 
 

Der Jugendverein der Stadtgemeinde 

Raabs/Thaya wünscht allen Bürgerinnen  

und Bürgern ein schönes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raiba Raabs oder 

bei den unten angeführten Personen. Neuigkeiten werden 

laufend auf FACEBOOK bei der Gruppe „Jugendverein der 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ http://www.face-

book.com/groups/jugendvereinraabs/ veröffentlicht. 
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Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Tobias Richter (Obmann), 0660/5485889, tobias.rich-

ter@gmx.at; Sofia Raffetseder (Jugendbetreuerin), 

0664/3293626, sofia.raffetseder92@gmail.com; Melissa 

Bećirović (Jugendbetreuerin), 0680/5045680, beciro-

vic.melissa@gmail.com; Alina Kalaschek (Jugendbetreu-

erin), 0664/5813501, kalaschekalina@gmail.com; Ju-

gendverein Raabs, Jugendverein.Raabs@gmx.at 

 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 
Raabs/Thaya informiert! 

Am 28.09.2019 besuchten wir mit 19 Personen das Grill-

stelzenessen in Münchreith, das die Ortsgruppe Karlstein 

veranstaltete. 

Das Herbstkränzchen in Eibenstein im GH Pölzer war 

heuer gut besucht. Bei der Musik von „Lauser Erich“ 

wurde bis in die Abendstunden getanzt. Ich konnte zahl-

reiche Gäste sowie den Bezirksvorsitzenden Leopold Ka-

peller, die Ortsvorsitzenden mit ihren Abordnungen aus 

Gr.-Siegharts, Aigen, Vitis, Waidhofen und Kirchberg so-

wie StR Karl Czudly, GR Ernst Zach und GR Manfred Kloi-

ber begrüßen. Die Volkshilfe nahm wieder Blutdruckmes-

sungen vor. Danke an alle Helfer, die zum Gelingen des 

Kränzchens beitrugen. Von der Wirtin wurden die Gäste 

mit erlesenen Speisen und Getränken versorgt. 

  
Der Advent-Kaffee im Clublokal war wieder gut besucht. 

Es wurden bei Kaffee, Kuchen, Punsch und Grammel-

schmalz- und Liptauer-Brot bis zum Abmarsch zum 

Hauptpatz verschiedene Themen diskutiert.  

Vorschau: 14.12.2019: Vorweihnachtliche Feier im Hotel 

Thaya, Beginn 14 Uhr 

18.12.2019: Kegler Weihnachtsfeier im JUFA, 12 Uhr 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen  

ein besinnliches Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins Jahr 2020 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h. 

(Vorsitzender) 

 
 

Informationen an unsere Petrijünger: 

Um unseren Petrijüngern einen optimalen Fischbestand 

für die kommende Saison bieten zu können, wurden im 

Herbst 2019 folgende Mengen eingesetzt: 508 kg 

Karpfen, 54 kg Zander und 55 kg Schleie. Die bei der 

Besatzlieferung anwesenden Aufseher und 

Ausschussmitglieder lobten die ausgezeichnete Qualität 

der Tiere!  

Wie auch in den letzten Jahren steht auch für die 

kommende Saison 2020 als zweite Ausgabestelle für 

Fischereilizenzen das JUFA Hotel Waldviertel in Raabs an 

der Thaya zur Verfügung. Vielen Dank an dieser Stelle an 

das JUFA-Team für die Bemühungen und die Bereitschaft 

dafür! Wir wünschen unseren Petrijüngern eine 

fischreiche Saison 2020 und ein kräftiges petri Heil! 

Herzlichen Dank für das bisher entgegengebrachte 

Vertrauen! 

 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch? 

DIE WEIHNACHTSBESCHERUNG 

Die Weihnachtsbescherung – vánoční nadílka ist eine 

alte Tradition. Bescheren heißt nadělovat beziehungs-

weise obdarovat. Ein Geschenk ist 

ein dar, beziehungsweise dárek. 

Die Weihnachtsbescherung ist ein 

christlicher Brauch, bei dem Weih-

nachtsgeschenke – vánoční dárky ausgetauscht wer-

den. Man gibt Geschenke – rozdávat dárky und man be-

kommt Geschenke – dostávat dárky.  

An Heiligabend – Štědrý večer liegen die Päckchen meist 

unter dem Weihnachtsbaum. In Tschechien glauben die 

Kinder, dass das Jesuskind sie bringt – Ježíšek nosí 

dárky. Vor Weihnachten schreiben sie einen Brief an das 

Jesuskind – dopis Ježíškovi, in dem sie ihre Wünsche 

nennen. Der Brief wird auf die Fensterbank gelegt, und 

dann warten die Kinder gespannt, bis das Jesuskind ihn 

wegnimmt. Schreibt man Weihnachtsgrüße, dann 

wünscht man sich gegenseitig eine reiche Bescherung 

– bohatou nadílku oder aber auch ein „reiches Jesus-

kind“ – bohatého ježíška.  

Dem Evangelium nach hat das Jesuskind nach der Geburt 

selbst Geschenke bekommen, und zwar von den drei Kö-

nigen – tři králové beziehungsweise den drei Weisen aus 

dem Morgenland – tři mudrci z východu. Sie brachten 

dem Kind Gold – zlato, Myrrhe – myrha und Weihrauch 

– kadidlo.  
 

(adaptiert von www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt) 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ers-

ten Silbe.  

Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Veselé Vánoce - Fröhliche Weihnachten wünschen die 

drei Raabser Tschechischlerngruppen mit Svaťa Jánský  

 

Volksschule Raabs/Thaya 

Bewegte Klasse: Die 3. und 4. Klasse nimmt in diesem 

Schuljahr wieder am Programm der „Bewegten Klasse“ 

teil. In diesem Rahmen gab es einen Eltern-Kind-Nach-

mittag unter dem Thema „Alte Spiele neu entdecken“. Im 

Turnsaal warteten Stationen mit unterschiedlichen Spie-

len, die in früheren Zeiten gespielt wurden, auf die Kinder 



49. Jahrgang 4. Ausgabe Winter 2019 Seite 16 

und ihre Eltern. Die alten Spiele wurden gemeinsam aus-

probiert und neu entdeckt. Alle waren wirklich begeistert. 

Mitmachkonzert – Ludwig van Beethoven: Am 25. 

November besuchten alle vier Klassen das Mitmachkon-

zert bei dem Ludwig van Beethoven im Mittelpunkt stand. 

Die Kinder erhielten einen Einblick in Beethovens Ge-

schichte und stellten erstaunt fest, wie viele Melodien 

ihnen bereits vertraut waren. 

Lesepatenschaft der 2. Klasse: Bereits im Vorjahr be-

suchte Frau Elisabeth Pamperl regelmäßig diese Klasse, 

um mit ihnen zu lesen und vorzulesen. Wir freuen uns 

sehr, dass sie auch dieses Schuljahr wieder  Lesepatin ist. 

Es macht den Kindern großen Spaß, wenn sie sie besucht. 

Außerdem begleitet Frau Pamperl die Klasse bei Wander-

tagen und Lehrausgängen. Vielen Dank, liebe Elisabeth, 

für deine Bemühungen. 

Nachmittagsbetreuung in der VS Raabs: In den Som-

merferien wurden die Räumlichkeiten der Nachmittagsbe-

treuung neu eingerichtet. Es wurde eine Küchenzeile, 

eine Essgarnitur, eine Puppenküche, ein Kaufmannsladen 

und viel interessantes und abwechslungsreiches Beschäf-

tigungsmaterial angeschafft. Am 11.11. besichtigte Bgm. 

Dir. OStR Mag. Mayer die neu adaptierten Räumlichkeiten 

und überzeugte sich von dem gelungenen Umbau. Das 

Gesamtinvestitionsvolumen betrug € 18.106,01, wobei 

der Gemeinde keinerlei Kosten entstanden, da das Pro-

jekt vom Land NÖ zu 100 % gefördert wurde. 

 
Der Elternverein stattete die Nachmittagsbetreuung zu-

sätzlich noch mit einer Küchenmaschine, einer Brot-

schneidemaschine und div. Küchenutensilien aus.  

Derzeit besuchen 22 Schülerinnen und Schüler der Volks-

schule die Nachmittagsbetreuung. 

Schulchor: Unter der Leitung von Frau Lehrerin Prkna 

haben wir ab heuer wieder einen fixen Schulchor, der 

schon fleißig für diverse Auftritte wie Adventkranzseg-

nung, Weihnachtsfeier im Pflegeheim usw. probt. 

Weitere Informationen über unseren Schulalltag und Fo-

tos finden Sie unter www.vsraabs-thaya.ac.at. 

 

NNÖMS Raabs/Thaya 

Science Fair NÖ – Projekt der NMS 

Raabs/Thaya 

Das Schuljahr 2019/20 begann für unsere 

Schule gleich mit einem großartigen Erfolg. 

Bei der diesjährigen Wissenschaftsgala des Landes NÖ 

wurde das Science Fair Projekt: 

„Plastik & Co Verpackungs-Übertreibungs-Wahnsinn“ als 

Projekt des Jahres ausgezeichnet.  

Die Verleihung des Science Awards erfolgte am Abend der 

Wissenschaftsgala im Schloss Grafenegg, zu der alle 

SchülerInnen und Lehrerinnen geladen waren. Barbara 

Stöckl führte durch das Programm und unsere SchülerIn-

nen durften in diesem Rahmen das Projekt präsentieren. 

Die Preisüberreichung erfolgte durch die Landeshauptfrau 

Mag. Johanna Mikl-Leitner. Anschließend gab es sogar 

noch die Möglichkeit einige Selfies mit LH Mikl-Leitner zu 

machen, was für die Jugendlichen natürlich ein Highlight 

des Abends war.  

 
„Science Fair“ als vom Land NÖ geförderte Initiative zur 

Wissenschaftsvermittlung ist ein schulischer Wettbewerb, 

und dient vor allem dazu, bei SchülerInnen wissenschaft-

liches Interesse und Freude am Forschen zu wecken. In 

einem fächerübergreifenden Jahresprojekt der NMS, zu 

dem alle SchülerInnen und LehrerInnen beitrugen, wur-

den die hochaktuellen Themen Plastik und die damit ver-

bundene Müllproblematik und Umweltverschmutzung im 

letzten Schuljahr intensiv bearbeitet und diskutiert. Unter 

der Leitung von Dipl. Päd. Sonja Vorhemus erforschten 

einige Schülerinnen in Zusammenarbeit mit Dr. Hubert 

Hettegger an der BOKU Tulln verschiedene Biokunst-

stoffe. 

Als eine von 6 MINT-Schulen in NÖ ist es für uns natürlich 

selbstverständlich, an solch brisanten Themen mit unse-

ren SchülerInnen weiter zu arbeiten. 

MINT-Schule: MINT steht für Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaften und Technik. Aufgrund unserer 

zahlreichen Tätigkeiten und Angebote in diesen Fächern 

wurden wir von der Bildungsdirektion NÖ  als MINT-

Pilotschule ausgewählt. Neben unserem bisherigen Ange-

bot wie z. B. Maschinschreiben, Informatik von der 5. bis 

zur 8. Schulstufe, Mathematik intensiv, Biologie aktiv 

usw. können unsere Schüler nun auch noch in den MINT- 

Freigegenständen experimentieren, erforschen und erste 

Schritte mit Programmieren von Lego-Mindstorms ma-

chen. Da die Wirtschaft zunehmend technisch interes-

sierte ArbeiterInnen sucht, sind wir mit diesem Bildungs-

angebot auf einem zukunftsweisenden Weg.  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für  
das Jahr 2020 wünschen die Lehrerteams und  
die Direktorin der VS und NMS Raabs/Thaya. 
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Der „Frattingersteig“ und  
die Schwedenmarter 

An einem Feldweg südlich von Zemmendorf steht heute 

ziemlich einsam in der Landschaft ein altes Marterl, die 

„Schwedenmarter“ genannt. Der Sage nach wurde dort 

im 30-jährigen Krieg bei einem Kampf ein hoher schwe-

discher Offizier getötet und gleich auch hier begraben.  

Tatsächlich fand bei 

diesem Platz, ver-

mutlich am 17. Sep-

tember 1620, ein 

Gefecht von Reitern 

statt. Damals bela-

gerte ein katholi-

sches bayrisches Heer die Burg Raabs, deren evangeli-

sche Besatzung sich nach einigen Stunden Belagerung 

und nur drei Kanonenschüssen ergab. Eine kleine Einheit 

evangelischer Landsknechte, die bei Drosendorf lagerte, 

wollte den Raabser Glaubensgenossen helfen und ritt 

über Nonndorf in Richtung Raabs. Und hier am Frattinger 

Steig trafen sie mit Reitern der Katholischen Liga zusam-

men. Die dabei getöteten Soldaten und vermutlich ein 

böhmischer Offizier dürften an dieser Stelle begraben 

worden sein.  

Erst gegen Ende des Dreißigjährigen Krieges im Jahr 1645 

kamen die Schweden in das nördliche Niederösterreich 

bis zur Donau. Sie besetzten ein Jahr lang vor allem grö-

ßere Städte wie Krems oder Eggenburg, wo es viel zu 

plündern gab. Waidhofen und Drosendorf wurden nicht 

von den Schweden besetzt, also auch Raabs vermutlich 

nicht. Die meisten Schäden gab es damals im Weinviertel. 

Zur Erinnerung an diesen langen grausamen Krieg wur-

den bald nach Kriegsende 1648 Gedenksäulen aufge-

stellt, die oft Schwedenmarter genannt wurden, auch 

wenn Schweden nicht direkt beteiligt waren. Die ebenfalls 

häufig im Waldviertel vorkommenden Schwedenkreuze 

aus grob behauenem Granit sind dagegen meist ältere, 

mittelalterliche Sühnekreuze.  Die heutige Marter in Form 

eines Breitpfeilers dürfte erst im 19. Jahrhundert erbaut 

worden sein, vielleicht als Ersatz für ein älteres hölzernes 

Kreuz. 

Wir Raabser können froh sein, dass der junge Burgherr 

Andrä von Puchheim nicht den Helden spielte, sondern 

auf Drängen der anwesenden Frauen die Burg Raabs 

übergab. Sonst gäbe es heute nur mehr eine Ruine über 

der Stadt. Der Markt Raabs wurde jedoch wie die Dörfer 

der Umgebung zerstört. Angeblich waren nur mehr elf 

Häuser von mehr als 70 bewohnbar.  

Bis ins 18. Jahrhundert führten viele alte Wege nicht 

durch die Dörfer, sondern oft weit außen daran vorbei. 

Man kann an dem Platz der Schwedenmarter sehr gut 

verfolgen, wie sich auch die Wege im Laufe der Zeit ver-

änderten.  Früher verlief dort die Hauptstraße von Dro-

sendorf nach Raabs. Das Raabsertor in Drosendorf ist ja 

am unteren Ende der Stadtmauer und der alte Weg nach 

Raabs führte zuerst über die Thaya und Autendorf Rich-

tung Nonndorf. Von dort entlang der heutigen Straße bis 

kurz nach der Kreuzung Richtung Zabernreith bzw. 

Großau. Dann zweigte der alte Weg nach Raabs links ab 

und führte südlich des Zemmendorfer Bergs in Richtung 

Raabs. Der Ort Modsiedl wurde nicht berührt, sondern 

etwa 500 Meter südlich des Dorfes der Kaumbach über-

quert. Vor dem Bau der heutigen Straße nach Modsiedl 

führte der Fußweg über die große herrschaftliche „Breite“ 

zur Dicken Marter am Modsiedlersteig und von dort in den 

Markt Raabs. Heute sind nur noch Teile dieses Altwegs 

vorhanden. Spuren der alten Hohlwege findet man in 

Waldparzellen. Auf den Feldern wurden diese alten, nicht 

mehr genutzten Fußwege meist umgeackert. 

Der Weg wurde später als „Frattinger Steig“ bezeichnet, 

denn der alte Wegverlauf war die kürzeste Strecke von 

Raabs nach Fratting. Dort, im heutigen Vratenin, war eine 

Poststation eingerichtet, wo Reisende übernachten konn-

ten und neue Pferde vorgespannt wurden. Die alte Post-

straße führte von Wien über Hollabrunn, Heinrichsreith, 

Unterthürnau und Fratting nach Zlabings und von dort 

weiter nach Prag.  

Private Personen schrieben in Raabs damals sicher keine 

Briefe, die meisten konnten vor 1800 gar nicht schreiben. 

Aber die Herrschaft im Schloss Raabs und der Pfarrer 

konnten in Fratting ihre Briefe aufgeben und auch abho-

len. Bis zur Aufhebung der Grundherrschaft 1848 muss-

ten die Untertanen Robot leisten, das heißt eine be-

stimmte Anzahl an Arbeitstagen gratis leisten. Die Klein-

häusler von Raabs hatten unter anderem die Verpflich-

tung, dass jedes Haus einmal im Jahr einen Mann für den 

Postweg stellen musste. Jede Woche ging also ein ande-

rer Mann aus Raabs mit der Post bei der Schwedenmarter 

vorbei nach Fratting und zurück. Erst um 1755 wurde un-

sere Poststation nach Göpfritz verlegt, obwohl diese Post-

straße noch 1824 als „elender Weg, ungeeignet für große 

Wagen“, beschrieben wurde. 

Weil es immer wieder Gerüchte über Schätze gab, die un-

ter der Schwedenmarter vergraben sein sollten, haben 

zwei Männer – angeblich Zemmendorfer – in den 1930-er 

Jahren die Marter untergraben, so dass sie beinahe um-

gefallen wäre. Die meisten unserer „schiefen Marterl“ 

dürften so entstanden sein. Vor kurzem wurde das Mar-

terl wieder einmal renoviert; herzlichen Dank dafür an 

Karl Schimani. Schauen Sie bei einer Wanderung einmal 

bei der Schwedenmarter vorbei! 

Mag. Erich Kerschbaumer 
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Feuerwehr Raabs an der Thaya 

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu –  

die FF Raabs sagt wieder DANKE! 

Auch im abgelaufenen Jahr wurden wieder einige Aktivi-

täten gesetzt. Höhepunkt war der 12. Thayatalcup und 

der 2. Kuppelcup in Verbindung mit einem Feuerwehrfest 

vom 18. bis 19. Mai 2019. Bei dieser Gelegenheit ein Dan-

keschön allen Helfern! 
 

Das nächste Feuerwehrfest mit dem 13. 

Thayatalcup und dem 3. Kuppelcup 

findet am 31. Mai 2020 statt. 

Wir ersuchen die Bevölkerung um zahlreichen Besuch und 

laden bereits jetzt schon die Feuerwehren der Gemeinde 

Raabs ein, verstärkt daran teilzunehmen.  

An dieser Stelle wollen wir uns für die Spenden bei der 

Haussammlung im Jahr 2019 bedanken. Ein Dankeschön 

gilt auch der Raabser Wirtschaft und den Sponsoren für 

die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit im ver-

gangen Jahr. Nicht zuletzt wollen wir auch auf die gute 

Kooperation mit der Stadtgemeinde, den Bauhof-Mitar-

beitern, der Polizei und der Straßenmeisterei hinweisen.  
 

Vom 1. Jänner 2019 bis 30. November 2019  

gab es bereits 76 Einsätze zu verzeichnen. 
 

Schon in den Vorjahren haben wir über die Entwicklung 

des Durchschnittsalters der aktiven Feuerwehrmitglieder 

berichtet. Damit verbunden werden in den nächsten Jah-

ren relativ viele Mitglieder mit Erreichung des 65. Lebens-

jahres vom Aktiv- in den Reservestand überstellt. 2019 

hatten wir keine Neuzugänge zu verzeichnen, allerdings 

wurden Dominik Breit, Fabian Bieber und Leon Schierer 

von der Feuerwehrjugend in den Aktivstand überstellt. 
 

Sicherheitstipps für die Weihnachtszeit 

Zum Jahreswechsel wollen 

wir – wie jedes Jahr – auf 

die erhöhte Brandgefahr 

hinweisen. 

Über 500 Brände allein in 

der Weihnachtszeit – das 

ist die erschreckende Bi-

lanz für Österreich.  

Wir haben die besten Tipps, wie Sie Brandunfälle vermei-

den bzw. sich im Fall der Fälle richtig verhalten.  
 

Die richtige Ausrüstung  

Damit Sie bei einem Wohnungsbrand richtig und sicher 

reagieren können, empfehlen wir einen Feuerlöscher und 

Löschdecke.  
 

Die wichtigsten Tipps  

• Lassen Sie brennende Kerzen (auch Spritzkerzen) nie-

mals unbeaufsichtigt, auch nicht kurz! 

• Verwenden Sie nur standfeste Kerzenständer auf Bäu-

men, Gestecken und Kränzen. 

• Lassen Sie Baum, Adventkranz, Haustiere und Kinder 

nicht aus den Augen, wenn die Kerzen bzw. Spritzker-

zen angezündet sind. 

• Kaufen Sie den Christbaum erst kurz vor dem Fest und 

lassen Sie ihn so lange wie möglich im Freien stehen, 

bevor er ins Wohnzimmer kommt. So trocknet er viel 

langsamer aus.  

• Verwenden Sie ausschließlich standsichere, mit Wasser 

gefüllte Christbaumständer.  

• Alles Brennbare (Vorhänge, Holzmöbel, Teppiche,...) 

immer mindestens 50 cm vom Baum entfernen. Das gilt 

auch für den Abstand zum Heizkörper.  

• Verzichten Sie wenn möglich auf leicht brennbare 

Baumdekoration aus Papier, Watte und Stroh.  

• Wenn Adventkranz, Gestecke oder Christbaum zu tro-

cken werden und zu „nadeln“ beginnen, bitte keine Ker-

zen und auch keine Spritzkerzen mehr anzünden. 

• Lassen Sie einen Kübel Wasser, eine Löschdecke oder 

einen geeigneten Feuerlöscher neben dem Baum ste-

hen, um im Fall der Fälle schnell handeln zu können.  
 

Das Kommando und die Kameradinnen/Kameraden der 

FF Raabs wünschen der Bevölkerung ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 

neues Jahr 2020! 
 

Das Kommando 

BI Patrick Dejcmar, HBI Josef Schuhmacher,  

OV Erwin Silberbauer 

 

Post von Hansrudi 
Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 
Gesendet: Dezember 2019 
An: Bgm. Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer 
[bgm@raabs-thaya.gv.at] 
Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister Dir. OStR Mag. Rudolf Mayer! 

So schnell vergeht ein Jahr und Weihnachten steht wieder 

vor der Türe. Aber vorher muss ich dir noch vom Herbst 

erzählen. 

Normalerweise teilt sich das Jahr in eine turbulente Hälfte 

und in eine angenehme Hälfte. Von den Herausforderun-

gen mit der Teilnahme am Landestreffen habe ich dir letz-

tens schon erzählt. Mit dem Verschieben des Goldbewer-

bes in den November und der Tatsache, dass sich Michael 

Zach dieser Prüfung stellen wollte, wurde aber auch der 

Herbst zu einer Herausforderung. 

Nach der Sommerpause und dem Ferienspiel starteten 

wir mit dem Fertigkeitsabzeichen „Wasserdienst“. Was 

sich spaßig anhört, ist es auch. Wir lernten alles rund um 

das Zillefahren von den Besten der Umgebung. Sachbe-

arbeiterin des Wasserdienstes, Birgit Zeilinger, und ihre 

Kameraden zeigte uns nicht nur, wie man eine Zille be-

herrscht, sondern sie war gemeinsam mit Kommandant 

Josef Schuhmacher und Abschnittskommandant Kurt Li-

ball auch eine der Prüfer bei der Abnahme. Neben dem 

Rudern auf der Thaya musste der Rettungsring richtig ge-

worfen und Knoten gemacht werden. Fragen in einem 

Testblatt zu beantworten, ist immer obligatorisch. Es hat 

uns aber alle Spaß gemacht und die Freude war groß, als 

wir das Abzeichen erhielten. 
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Im Oktober packte uns das Reisefieber. Nachdem wir be-

reits bei der KAT19 zu Besuch waren, konnten wir auch 

den gemeinsamen Ausflug mit den anderen FJ-Gruppen 

des Bezirkes genießen. 

KAT19 war der Tag der offenen Türe des NÖ Feuerwehr- 

und Sicherheitszentrums in Tulln. Sehr beeindruckend, 

was es da an Rettungsgeräten und Fahrzeugen gab. Ein 

Höhepunkt war sicherlich „der gelbe Engel“ – ein vollstän-

dig ausgestatteter Rettungshubschrauber vom ÖAMTC 

zum Reinsetzen. Beim gemeinsamen Ausflug konnten wir 

das Wärmekraftwerk Theiss besichtigen. Ein Besuch bei 

der Feuerwehr Krems rundete den Tag ab. 

Für Michael Zach hieß es zu dieser Zeit bereits, sich auf 

das „Goldene“ vorzubereiten. Während die anderen für 

die Erprobung lernten, dufte Michael die insgesamt 6 Sta-

tionen des Einzelbewerbes üben. Es handelt sich dabei 

um folgende Stationen: 

- Hindernisbahn (eine Mischung aus Staffellauf und der 

bekannten Hindernisbahn aus dem Gruppenbewerb) 

- Geschicklichkeit (hier wird auf die Handhabung bei was-

serführenden Armaturen geachtet) 

-Geräte/Ausrüstung (dabei wird die Zuordnung der feu-

erwehrtechnischen Gegenstände geprüft) 

- Nachrichtendienst/Sirenensignale (im Volksmund das 

Funken) 
 

-Verhalten bei Notfällen (Erste-Hilfe-Maßnahmen wie 

Notruf absetzen) 

-Fragen aus dem Feuerwehrwesen 

Michael konnte sich von insgesamt 169 angetretenen auf 

Platz 63 durchsetzen – aber das fragt in ein paar Monaten 

niemand mehr – Hauptsache BESTANDEN!  

Herzliche Gratulation dazu und ein riesiges DANKESCHÖN 

an die Betreuer. 

Jetzt muss ich mich aber in die Backstube stellen und 

Punsch und Bäckereien für unsere Punschstände vorbe-

reiten. 

Wir haben unseren Punschstand am Samstag, den 14.12. 

vormittags geöffnet und würden uns über einen Besuch 

sehr freuen! 

Einen Teil dieser Einnahmen geben wir an das gemein-

same Projekt mit den anderen FJ-Gruppen des Bezirkes 

diesmal an das „Haus der Zuversicht“ weiter. 

In diesem Sinne: Frohe Weihnacht und einen guten 

Rutsch! 

Bis bald. 

Dein Hansrudi 

 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at 

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 
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Geburten November 2018 bis November 2019 

 

Eheschließungen November 2018 bis November 2019 

Jänner 

�   FRITZ Daniel & Weidinger Julia, Luden 

März 

�   Weisgram Daniel & Jelenc Barbara, Baden 

�   Schmalzbauer Lukas & Sauer Veronika,  

 Weikertschlag 

�   Gold Matthias, Weitersfeld & Bauer Daniela, Rossa 

�   Varga Michal & Tovkach Olena, Eibenstein 

�   Lang Andreas & Ludl Daniela, Wien 

Mai 

�   Irschik Gerald & Hauer Michaela, Nonndorf 

Juni 

�   Strohmer Stefan & Hochleitner Corina, 

 Königsbrunn/Wagram 

�   Schmid Herbert & Ziegler Romana, Nonndorf 

�   Hauer Roland, Nonndorf & Nagl Karina, Zemmendorf 

�   Österreicher Herbert & Hahnl Barbara, Oberpfaffendorf 

�   Gererstorfer Manuel & Schuster Nicole, Rossa 

�   Friedl Gerald, Ludweis & Mann Sandra, Brunn/Wild 

Juli 

�   Fortner Florian, Graz & Fortner Claudia, Wien 

�   Adam Daniel & Römer Bianca, Modsiedl 

�   Erhart Norbert & Lintner Verena, Dobersberg 

�   Bauer Christian, Wien & Jagsch Jennifer, Vitis 

August 

�   Baumgartner Stefan & Klang Karina, 

 Unterpfaffendorf 

�   Gutmann Andreas & Müllner Manuela, Wien 

�   Buchtele Matthias, Nonndorf & Reischl Petra,  

 Zemmendorf 

�   Velagic Dino & Jordan Sabrina, Ludweis  

September 

�   Klose Nico, Wien & Artner Nancy, Hollabrunn 

�   Rab Christian & Maier Barbara, Strasshof/Nordbahn 

Herzlichen Glückwunsch seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

 

 

November 

� Miček Hugo, Raabs 

Dezember 

� Ibrahim Taleb, Oberndorf/R. 

� Rößler Stefan Herbert, Raabs 

Jänner 

� Polzer Fiona, Neuriegers 

Februar 

� Kellner Anja, Oberndorf/R. 

 

Herzlichen Glückwunsch zu 

diesem freudigen Ereignis! 

März 

� Bauer Lydia, Raabs 

� Bauer Luisa, Raabs 

� Waitz Theresa, Rabesreith 

April 

� Dejcmar Melanie, Raabs 

� Schmalzbauer Katharina Veronika  

Lara-Anna, Weikertschlag 

� Bauer Franziska Johanna, Rossa 

� Kernstock Raphaela Maria, Süssenbach 

Mai 

� Wingelhofer Jasmin, Schaditz 

Juli 

� Merzdovnik Liliane, Modsiedl 

� Süß Emma Magdalena, Raabs 

� Rieder Sophia, Kollmitzdörfl 

August 

� Bauer Ben-Luca, Koggendorf 

September 

� Goldnagl Elias Erich, Großau 

Oktober 

� Ziegler Emilia, Kollmitzdörfl 

November 

� Praschinger Ben, Zemmendorf 
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Jubiläen Jänner bis März 2020 

95. Pauline Paukner, Raabs 

90. Ernestine Pamperl, Raabs 

90. Johann Ziegler, Neuriegers 

90. Edeltraut Grassinger, Raabs 

90. Anna Stohl, Raabs 

90. Maria Manhart, Raabs 

90. Emma Köck, Raabs 

85. Herta Zotter, Raabs 

85. Josef Fajtl, Raabs 

85. Rudolf Pufler, Oberndorf/R. 

85. Maria Schneider, Raabs 

85. Eduard Danzinger, Speisendorf 

85. Rudolf Zach, Ziernreith 

85. Franziska Aigner, Speisendorf 

85. Johann Hartl, Lindau 

85. Anna Hrdlitschka, Raabs 

80. Johann Irschik, Weikertschlag 

80. Josef Schwarz, Rossa 

80. Annemarie Mayer, Raabs 

80. Maria Riemer, Oberndorf/R. 

80. Josef Braith, Raabs 

80. Edeltraud Mayer, Raabs 

80. Richard Traxler, Raabs 

75. Halja Ertel, Weikertschlag 

75. Edeltraud Zach, Neuriegers 

75. Otto Engel, Liebnitz 

70. Friedrich Sainitzer, Weikertschlag 

70. Veronika Schuhmacher, Raabs 

70. Maria Eisenmagen, Kollmitzdörfl 

70. Eleonora Zanko, Süssenbach 

70. Christine Niederhofer, Raabs 

70. August Reinhardt, Reith 

70. Hans-Peter Will, Ziernreith 

70. Aloisia Kreppenhofer, Rabesreith 

70. Maria Felsinger, Zemmendorf 

 

Goldene Hochzeit 

� Maria und Emmerich Pöckl, Raabs 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei Ines 

Pollmann (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 

100. Geb. und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Der Bezirkshauptmann gratuliert in Vertretung der 

Landeshauptfrau ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 

Die Veröffentlichung der Jubiläen ist durch das NÖ Ehrungsgesetz legitimiert. 

 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Jänner bis März 2020 
JANUAR 2020 

So 01.01. 8-14 Uhr Neujahrsbrunch Hotel Liebnitzmühle 

So 01.01. 10 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

So 05.01. 19 Uhr Fackelwanderung der Dorfgemeinschaft Reith FF-Haus Reith 

Mo 06.01. 10 Uhr 
Hl. Messe mit den Sternsingern – musikalische Gestaltung 

durch den Kirchenchor 
Pfarrkirche Raabs 

Mi 15.01. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Fr 17.01. 18 Uhr 

Klassenaben hohes und tiefes Blech und Blockflöte mit 

Bernhard Engel, Helmut Pöckl, Herbert Hauer und Berna-

dette Noé-Nordberg 

Musikschule Thayatal, 

Oberndorf/Raabs 

Fr 17.01. 20 Uhr Jägerball der Jägerrunde Thayatal 
Schüttkasten 

 Lindenhof 

Sa 18.01. 18 Uhr Klassenabend Querflöte mit Birgit Karoh 
Musikschule Thayatal, 
Oberndorf/Raabs 

Mo 20.01. 17.30 Uhr 
Klassenabend Saxophon, Klarinette und Blockflöte mit Ste-
fan Gottfried und Bernadette Noé-Nordberg 

Musikschule Thayatal, 
Oberndorf/Raabs 

Sa 25.01. 20 Uhr Ball des USV Raiffeisen Raabs Hotel Thaya 

Di 28.01. 18 Uhr Abendmesse Dorfkapelle Modsiedl 

Fr 31.01. 20.30 Uhr Ball der FF-Kollmitzdörfl 
Schüttkasten  

Lindenhof 

FEBRUAR 2020 

Sa 01.02. 18 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen und Kerzenweihe Pfarrkirche Raabs 

So 02.02. 9.30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe Pfarrkirche Raabs 

Mo 10.02. 
08.30- 

12.30 Uhr 
Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle „Oberes Waldviertel“ 

Rathaus Raabs (Büro 

der NÖ Versicherung) 

Fr 14.02. 18.62 Uhr Faschings Bahö FF-Haus Nonndorf 

Di 18.02. 18 Uhr Abendmesse Dorfkapelle Lindau 

Mi 19.02. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Sa 22.02. 

So 23.02. 

Mo 24.02. 

18.30 

16.00 

18.30 

Faschingssitzung Schüttkasten Lindenhof  

Mi 26.02. 
10 Uhr 

18 Uhr 
Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes 

PBZ Raabs 

Pfarrkirche Raabs 
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Do 27.02. 19 Uhr 

KMB & kfb: „Glaube und Kirche in Zeiten des Umbruches“,  

Festschrift – Buchpräsentation, Referent: Mag. Dr. Josef 

Spindelböck 

Cafeteria Lindenhof 

MÄRZ 2020 

Mo 02.03. 
08.30- 

12.30 Uhr 
Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle „Oberes Waldviertel“ 

Rathaus Raabs (Büro 

der NÖ Versicherung) 

Sa 07.03. 19.30 Uhr Kabarett mit Claudia Sadlo „Sadlo Maslo“ Schüttkasten Lindenhof 

Fr 10.03. 19 Uhr Karfreitagsliturgie Pfarrkirche Raabs 

Sa 14.03. 20 Uhr Kutsch’n-Party des ULTC Raika Raabs Raabser Kutsch’n 

Mi 18.03. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Do 19.03. ganztags Josefimarkt Hauptplatz Raabs 

Do 19.03. 19 Uhr 

KMB & kfb: Ein Leben in Fülle: „Ein Gottesmann an der 

Grenze des Möglichen. Der sel. Prämonstratenser Jakob 

Kern“, Referent: KR H. Benedikt Felsinger OPraem 

Cafeteria Lindenhof 

 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Pollmann unter 02846/365-10. Alle bereits ge-
meldeten Veranstaltungen sind auch auf unserer Website www.raabs-thaya.gv.at ersichtlich! 
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Auch das ASZ Raabs gehört zu den Sammelstellen! 
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Ärzte- und Apothekennotdienst Jänner bis März 2020 
Datum Arzt Apotheke 

Mi 01.01. 

Sa 04./So 05./Mo 06.01. 

Sa 11./So 12.01. 

Sa 18./So 19.01. 

Sa 25./So 26.01. 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Sa 01./So 02.02. 

Sa 08./So 09.02. 

Sa 15./So 16.02. 

Sa 22./So 23.02. 

Sa 29.02. 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

So 01.03. 

Sa 07./So 08.03. 

Sa 14./So 15.03. 

Sa 21./So 22.03. 

Sa 28./So 29.03. 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  08:00 – 14:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141):  19:00 – 07:00 Uhr 
Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf 1455 

Änderung Ärztenotdienst ab 1. Juli 2019: Die neue Regelung umfasst eine Erreichbarkeit am Samstag, Sonntag 

und Feiertag von 8:00–14:00 sowie eine fixe Ordinationszeit von 9:00–11:00. Von 14:00–8:00 ist in nicht auf-

schiebbaren Notfällen der Ärztenotruf 141 zu kontaktieren. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise 

NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

MR Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

Dr. Hofbauer Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo, Di, Mi, Fr 8-12, Mo 14-18 

OA Dr. Kirilov Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-14, Mi 14-20 

MR Dr. Köck Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Wahl-Arzt seit Ende Oktober 

Dr. Lang Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 
Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 14.30-17.30 
(seit 1.10. Wahl-Arzt für NÖGGK und SVB) 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-

schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 

diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 

die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach drauf!  

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 

DDr. Marlen La Garde, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/70211, Mo, Mi, Do: 8-12 h; Mo, Di: 14-18 h 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger 
Hauptstraße 43, 3820 Raabs, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs, 02846/73212 
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